
  

 

    Dezember  2015 

Liebe BürgerInnen und Bürger, liebe Freunde unserer Marktgemeinde!  

Weihnachten steht vor der Tür und wir alle freuen uns 
auf das Fest, die ruhige Zeit zwischen den Jahren und 
die Feiern im Familien- und Freundeskreis. 

Das Jahr 2015 liegt fast hinter uns und der Jahres-
wechsel ist in unmittelbare Nähe gerückt. Im vergan-
genen Jahr  konnten wir uns über eine Vielzahl an 
wichtigen Ereignissen, Projekten und Veranstaltungen 
in unserer Marktgemeinde erfreuen. 

Viele Straßenprojekte konnten umgesetzt werden. So 
waren es heuer im Betriebsgebiet die Scheibenfeld- 
Straße, in Hausleiten die F.–Summerer-Straße,  die L.
-Zellner-Straße sowie Teile des Gehsteiges auf der 
Stockerauer Straße. 

Uns ist es auch immer wieder ein Anliegen, Energie 
einzusparen und auf Alternativenergie umzusteigen. 
Mit Ende des Jahres 2015 wurden unsere rund 1200 
Straßenlampen auf  LED - Beleuchtung umgestellt. 
Auch auf dem Dach der Neuen Mittelschule Hauslei-
ten wurde eine Photovoltaikanlage in Betrieb genom-
men. Somit kann sehr viel Energie eingespart werden. 

Im  Bereich der Kinderbetreuung haben wir eine Neu-
erung vorzuweisen. Mit der Einrichtung der Kleinkin-
dergruppe im Kindergarten in Seitzersdorf – Wolfpas-
sing konnte ein langgehegter Wunsch von jungen Fa-
milien erfüllt werden. Seit September 2015 können 
Kinder im Alter von 1 – 2,5 Jahren täglich 10 Stunden 
lang betreut werden. 

Auch unser Projekt „Betreutes Wohnen“ und „Junges 
Wohnen“ im Zentrum von Hausleiten wurde mit einer 
Bauverhandlung gestartet. Auf Grund von Anrainerbe-
schwerden verzögert sich der Baubeginn leider auf 
unbestimmte Zeit.  

Ein sehr wichtiges Projekt für das Jahr 2016 ist der 
Um- und Zubau beim Gemeindeamt. Es werden eini-
ge neue Büroräume, ein Lagerraum mit einer darüber 
liegenden Terrasse für das Veranstaltungszentrum 
und ein Zubau für die Feuerwehr Hausleiten errichtet. 
Baubeginn soll im Frühjahr 2016 sein. 

Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen Gemein-
debediensteten für ihren Einsatz und bei allen Ge-
meindebürgerInnen, die unentgeltlich Arbeiten für die 
Marktgemeinde durchgeführt haben. Bedanken möch-
te ich mich auch bei allen Freiwilligen, die in Vereinen, 
bei den Feuerwehren und anderen Institutionen ihre 
Freizeit investieren und so einen wichtigen Beitrag 
zum Wohle unserer Gemeinde liefern. 

Für die kommenden Feiertage wünsche ich Ihnen und 
Ihren Familien eine besinnliche Zeit und ein erfolgrei-
ches, gesundes und glückliches Jahr 2016. 

 
 

Ihr Bürgermeister 

Josef Anzböck 

Frohe Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr wünscht der  

Bürgermeister, die Gemeinderäte und 

die Mitarbeiter der Gemeinde 

In der letzten Ausgabe von „Unsere Gemeinde“ wurde 
über die geplanten Umbaumaßnahmen im Pfarrhof 
Hausleiten zur Unterbringung von ein oder zwei 
Flüchtlingsfamilien berichtet. Danke an alle Spender 
die sich durch ihre finanzielle Zuwendung bereits an 
der Instandsetzung und Sanierung der Räumlichkei-
ten beteiligt haben. Das Spendenkonto bei der Raiffei-
senbank Region Wagram ist weiterhin aktiviert! 

Danke für Ihre Spende! 

Spendenkonto: AT78 3200 2000 0190 9084 
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Budget 2016 

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 
14.12.2015 das Budget für das Haushaltsjahr 2016. 
Der Haushalts-Voranschlag unserer Gemeinde be-
trägt insgesamt € 9.662.100,00 
 
Ordentlicher Haushalt: € 7.092.100,00 
 
Gruppen        Einnahmen        Ausgaben 

Vertretungskörper,      15.400   636.300 
allg. Verwaltung 
 
Öffentl. Ordnung,      18.800     72.600 
Sicherheit 
 
Unterreicht, Erzieh-   247.700         1.143.000 
ung, Sport 
 
Kunst, Kultur,       60.600   151.600 
Kultus 
 
Soz. Wohlfahrt,               0   526.400 
Wohnbauförd. 
 
Gesundheit            500   832.000 
 
Straßen u. Wasser-       3.500   107.600 
bau, Verkehr 
 
Wirtschatfsförder-               0     16.600 
ung 
 
Dienstleistungen  1.807.800         2.268.600 
 
Finanzwirtschaft  4.938.000         1.337.400 
 
 
Außerordentlicher Haushalt: € 2.570.000,00 
 
Gruppen        Einnahmen        Ausgaben 

Vertretungskörper,     312.000   312.000 
allg. Verwaltung 
 
Öffentl. Ordnung,     533.000   533.000 
Sicherheit 
 
Straßen u. Wasser-    665.000   665.000 
bau, Verkehr 
 
Wirtschaftsförder-       96.000     96.000 
ung 
 
Dienstleistungen     964.000   964.000 
 
Zu den größeren Projekten 2016 zählen u. a. der Um– 
bzw. Zubau des Gemeindeamtes, Veranstaltungs-
zentrums und des FF-Hauses Hausleiten. 
 
Außerdem ist der Ankauf eines neuen Fahrzeuges für 
die Freiweillige Feuerwehr Seitzersdorf-Wolfpassing 
geplant. 

Förderungen im Jahr 2016 

 Ehrengabe anlässlich der Goldenen und Dia-
mantenen Hochzeit sowie anlässlich des 90., 
95. und 100. Geburtstages und zwar einen Ein-
kaufs– bzw. Konsumationsgutschein in der Hö-
he von € 60,00, einzulösen bei einem Betrieb in 
der Gemeinde. 

 Säuglingswäschepaket bei Geburt eines Kindes 
- Gutschein in der Höhe von € 75,00 pro Kind 

 Jährliche Subvention in der Höhe von: 
 € 220 für Pfarrbücherei 
 € 8.812 an die Pfarre für den Kapellendienst 
 € 900 an die Behindertenhilfe Oberrohrbach 
 € 2.000 an die Musikkapelle Hausleiten 
 € 2.000 an den Sportverein als Jugendförde
 rung 
 Subvention der Stromkosten (höchstens) von   

€ 500 für 
 den Club Hausleiten 
 die Feuerwehren 
 den SV Hausleiten 
 den HTC Hausleiten 
 die Dorferneuerungsvereine 
 die Dorferneuerungsvereine 
 Gruber Werner VAZ-Schloss Hausleiten 
 Subvention zum Ankauf eines Blasinstruments 

für Musikschüler—33% der Kosten, höchstens 
jedoch € 365,00 und bei Mitwirkung in der Mu-
sikapelle Hausleiten (nach höchstens 3 Jahren 
Lernzeit). 

 Jährliche Subvention an den Club Hausleiten in 
der Höhe von € 1.500 für die Abhaltung der 
Veranstaltungsreihe „Klangperspektiven“, maxi-
mal jedoch in Höhe der Landesförderung. 

 Gewerbeförderung bei Ansiedlung im Betriebs-
gebiet in der Höhe des Differenzbetrages der 
Aufschließungsabgabe zwischen der Berech-
nung nach der tatsächlichen Gebäudehöhe und 
der Berechnung nach der Bauklasse des Be-
bauungsplanes, abzüglich -25% Nachlass auf 
diese Aufschließungsabgabe, wenn der Betrieb 
Dienstnehmer beschäftigt. 

 Heizkostenzuschuss für Ausgleichszulagenbe-
zieher in der Höhe von € 80 für die Heizperiode 
2015/2016. 

Der einmalige Heizkostenzuschuss des Landes NÖ  
in der Höhe von € 120 kann ebenfalls beim Gemein-
deamt nach Vorlage der entsprechenden Unterlagen 
bis 30.03.2016 beantragt werden. Die Auszahlung 
erfolgt direkt durch das Land.  

Den Zuschuss erhalten z.B. BezieherInnen einer Min-
destpension (Ausgleichszulage), BezieherInnen einer 
Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, deren 
Arbeitslosengeld (Notstandshilfe) den Richtsatz nicht 
übersteigt, BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld 
der NÖ Familienhilfe oder des NÖ Kinderbetreuungs-
zuschusses deren Familieneinkommen den Richtsatz 
nicht übersteigt.  
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STRABAG AG — Neue Recycling Verordnung ab 01.01.2016 

Die STRABAG AG hat in einem Schreiben darüber 
informiert, dass ab dem 01.01.2016 die neue Recyc-
ling Verordnung in Kraft tritt. 

Wie bisher können weiterhin folgende Materialien mit 
einer max. Kantenlänge von 70 cm - bei Einhaltung 
der gesetzlichen Bestimmungen - von privaten Grund-
stücken der BürgerInnen und Bürger der Marktge-
meinde Hausleiten angeliefert werden: 

 Asphaltaufbruch (auch vermischt mit Kies oder 
Grädermaterial) 

 Beton bzw. Stahlbeton, vorausgesetzt, unübli-
che Bewehrungen wie z.B. I-Träger oder Wa-
genachsen sind vor Anlieferung entfernt, bzw. 
werden getrennt angeliefert. 

 Ziegelbruch getrennt von Holz, Putz, Fenster, 
Ytong, Trockenbaumaterialien oder anderen 
Verunreinigungen 

Ab dem 01.01.2016 unterliegt die Sammlung der ge-
nannten Materialien erhöhten Sorgfalts-, Dokumenta-
tions- und Untersuchungspflichten. Die Annahme der 
Materialien kann ausnahmslos mit dem vollständig 
ausgefüllten Formular „Übernahmeerklärung - Stand 
Nov 2015“ erfolgen. 

Zudem sind die zusätzlichen administrativen Aufwen-
dungen, chemische Beurteilung, elektronische Erfas-
sung und Behandlung mit einem Mehraufwand ver-
bunden, dieser wird ab 2016 mit € 10,00 / Tonne in 
Rechnung gestellt. 

Übersteigt das Bau– oder Abbruchmaterial 100 Ton-
nen ist bereits beim Abbruch selbst eine orientierende 
Schad– und Störstofferkundung durchzuführen und 
ein Rückbaukonzept zu erstellen. Die Übergabe der 
entsprechenden Dokumentation der erforderlichen 
Untersuchungen ist bei einer Anlieferung über 100 
Tonnen Abbruchmaterials erforderlich. 

Die Annahme des Materials ist nur noch in den Mona-
ten April bis November möglich.. 

Die „Übernahmeerklärung—Stand Nov. 2015“ und 
weitere Informationen erhalten Sie über die      
Strabag AG, Tullner Straße 341, 3464 Hausleiten               
Tel.: 02265/7501 bzw. über die Gemeindehomepage. 

Leider konnte der Kurs Zumba Fitness Kurs in der 
Volksschule und Neuen Mittelschule Hausleiten die-
ses Semester nicht mehr abgehalten werden, weil die 
Trainerin verzogen ist. 

Es wird nach einem engagierten Zumba Trainer bzw. 
einer engagierten Zumba Trainerin gesucht, die diese 
Kurse übernehmen könnten. In den vergangenen Se-
mestern fand der Kurs zweimal die Woche (einmal in 
der Volksschule, einmal in der Mittelschule) statt. 

Interessierte melden sich am Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Hausleiten.  

Zumba Fitness — TrainerIn gesucht 
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Ausblick und Aufruf zum Mitmachen und Mitgestalten - Dorffest 2016 

Kaum zu glauben, aber wahr …. 
unser Dorffest ist bereits nächstes Jahr! 

Traditionell findet alle 4 Jahre unser Dorffest in der 
Marktgemeinde Hausleiten statt, im Jahr 2016 feiern 
wir dieses bereits zum 5. Mal.  
Nachdem das letzte Dorffest sehr erfolgreich unter 
dem Motto „Ein Dorf trägt Tracht“ von statten gegan-
gen ist, haben wir uns für das kommende Jahr das 
Motto „Do samma Daham“ überlegt. 
Wie auch in der Vergangenheit wird der komplette 
Hauptplatz und F.W.-Raiffeisenplatz gesperrt und uns 
als Veranstaltungsgelände dienen. 

Bereits bei der ersten Besprechung mit den heimi-
schen Vereinen, Feuerwehren und Gewerbetreiben-
den war reges Interesse an der Teilnahme zu erken-
nen und es wird wieder einiges bei unserem Dorffest 
geboten. 

Fix ist, dass das Dorffest am 01. Mai 2016 um 09:30 
Uhr mit der traditionellen Florianimesse und der ein-
hergehenden Angelobung der JungfeuerkameradIn-
nen startet. 

Ganz nach dem Motto „Do samma daham“ würden wir 
auch sagen, „do samma olle daham“ und wollen hier 
einen Aufruf zum Mitmachen starten. 

Kennen Sie ein altes, leider längst vergessenes 
Brauchtum, das wiederbelebt werden sollte? 

Wollen Sie sich aktiv bei Tätigkeiten im Zuge des Fes-
tes beteiligen? 

Sind Sie Mitglied in einer Hausleitner Musikgruppe/
Band/etc. die gerne auftreten würde? 

Haben Sie historische, köstliche, außergewöhnliche, 
seltene Rezepte aus unserer Gemeinde, die der Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht werden sollten? 

Wollen Sie sich mit einem eigenen Stand am Dorffest 
beteiligen? 

Dann melden Sie sich bitte bis 31.01.2016 am Ge-
meindeamt in Hausleiten, hinterlegen Sie Ihre Kon-
taktdaten und das Organisationsteam wird sich bei 
Ihnen melden. 

Über Euer Mitwirken freuen wir uns sehr! 

Dorffest 2012 

Dorffest 2012 

Dorffest 2012 
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Kapelle Goldgeben - Renovierungsarbeiten abgeschlossen 

Nach der letzten Renovierung vor 25 Jahren war es 
Zeit für neue Arbeiten an der Dorfkapelle in Goldge-
ben. Besonders das vermehrte Verkehrsaufkommen, 
der Schwerverkehr und die Grabungsarbeiten beim 
Kanal erzeugten Risse am Gebäude, die bereits im 
Vorjahr von einer Spezialfirma saniert wurden. 

Im Frühjahr wurde die Innenrenovierung in Angriff ge-
nommen, die Kapelle von Freiwilligen ausgeräumt und 
von Walter Mayer neu ausgemalt, die Inneneinrichtung 
gereinigt und wieder aufgestellt. 

Jetzt im Herbst erfolgte die Außenrenovierung. Das 
schon ramponierte Dach im Apsisbereich wurde von 
Dachdecker Zickbauer fachgerecht neu eingedeckt.  

Die Goldgebener Gemeindearbeiter  Walter Mayer und 
Herbert Wein-
linger stellten 
das Gerüst 
auf, besser-
ten die Mau-
ern aus und 
gaben der 
Fassade ei-
nen neuen 
Anstrich mit 
Farben der 
Fa. Tefilak.  

Schließlich wurde auch der Turmhelm mittels Hubstei-
ger der Fa. Fleischmann neu gestrichen, ebenso die 
Fenster und Türe lasiert. 

Zum Abschluss erfolgt noch die Neugestaltung der 
Grünanlage rund um die Kapelle mit Randschutz 
(Streusalz!), Rundschotter und Ziergräsern. 
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Club Hausleiten-Klangperspektiven 

Der Club Hausleiten konnte in Zusammenarbeit mit 
dem Land NÖ, der Gemeinde Hausleiten und einer 
Vielzahl von Sponsoren wieder ein breites Kulturpro-
gramm für das kommende Jahr fixieren. 

So bieten die Klangperspektiven 2016  spannende 
Klänge von der Wiener Musik über das Volkslied, von 
der Bach-Ouverture bis hin zum Cross-Over. Dabei 
sind  „Ybbs Valley Brass“, das „Ensemble Neue Strei-
cher“, unser „Chor St. Agatha“ und international be-
kannte Künstler wie Holger Groh oder Alexander 
Kaimbacher  an unseren historisch bedeutsamen Plät-
zen wie St. Agatha, dem barocken Pfarrhof oder dem 
Schloss Hausleiten zu hören. 

Nutzen Sie die Chance und erwerben Sie einen Kul-
turpass – Sie sparen über 20% gegenüber dem Ein-
zelkartenkauf. 

Bestellung des Kulturpasses entweder per mail an 

club@hausleiten.net oder telefonisch unter  
0664 / 82 60 100. 

Schenken Sie sich, Ihren Liebsten und Ihren Freunden 

Kulturgenuss vom Feinsten! 

Kindergarteneinschreibung  
- Termine fixiert 

Kindergarten Seitzersdorf-Wolfpassing 19.1.2016 von 
13:00 – 15:45 Uhr, für die Kinder der Ortschaften Seit-
zersdorf-Wolfpassing, Gaisruck, Pettendorf, Zissers-
dorf, Schmida, Perzendorf, Zaina 

Kindergarten Hausleiten  19.1. 2016 von 8:30 bis 
12:00 Uhr, für die Ortschaften Hausleiten und Goldge-
ben. 

Sollte den Eltern dieser Termin nicht möglich sein, 
bitte mit der jeweiligen Leiterin in Verbindung setzen. 

Kontakt: 

Kindergarten 1 - Seitzers-
dorf-Wolfpassing 
Leiterin Fr. Heide Vesely 
Tel. 02265 / 7333 

Kindergarten 2 - Hausleiten  
Leiterin Fr. Petra Krammer 
Tel. 02265 / 20085 

Sprechtagtermine des KOBV 

Die hoch frequentierten Termine des KOBV 
(Kriegsopfer- und Behindertenverband) für Wien, NÖ 
und Bgld. für das Jahr 2016 wurden fixiert. 

Die Sprechtage finden in Korneuburg in der Kammer 
für Arbeiter und Angestellte NÖ, Gärtnergasse 1 
jeden 2. und 4. Freitag im Monat von 9:00 - 10:30 Uhr 
statt. 

Erstes Halbjahr: 8. und 22. Jänner, 12. und 26. Feb-
ruar, 11. und 25. März, 8. und 22. April, 13. und 27. 
Mai, 10 . und 24. Juni 

Zweites Halbjahr: 8. und 22. Juli, 12. und 26. August, 
9. und 23. September, 14. und 28. Oktober, 11. und 
25. November, 9. und 23. Dezember  

Sackerl fürs Gackerl 

Wenn Sie ins volle Sackerl mit dem Gackerl keinen 
„Knopf“ machen, dann greifen die Gemeindearbeiter 
beim Entleeren des Abfalleimers nicht ins verschlos-
sene und nicht stinkende Sackerl, sondern nur ins 
Pfui-Gackerl, das nicht nur stinkt, vielleicht auch 
schon „madig“ ist…  
Und das wollen Sie unserem Sepp, dem Herbert, dem 
Walter, dem… ja wirklich nicht antun. Daher bitte: 
Knopferl machen ins Sackerl mit dem Gackerl.  

Danke!!! 

mailto:club@hausleiten.net
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An alle Hundehalter 

Die Marktgemeinde Hausleiten ersucht, bei Ableben 
Ihres Vierbeiners, dies schriftlich der Gemeinde mitzu-
teilen. 

Zum wiederholten Mal: 

wird darauf aufmerksam gemacht, dass Hunde im 
Orts– und Siedlungsgebiet immer an der Leine geführt 
werden müssen (lt. Gesetz). Wären Hunde an der 
Leine, wäre das Miteinander um vieles angenehmer. 

Auch Hundehalter hätten keine Freude, wenn in Ihrem 
Vorgarten fremde Hundehaufen liegen.  

Immer wieder müssen Bürger Hundekot im Garten, 
auf Gehsteigen oder Autoabstellplätzen entfernen, 
obwohl Sie selbst keinen Hund besitzen. 

Bildungsberatung 

Jeanette Hammer ist diplomierte Berufs– und Bil-
dungsberaterin und bietet für Sie persönliche Bera-
tungsgespräche an. Sie finden nach Terminvereinba-
rung im Gemeindeamt Hausleiten statt. 

Anmeldung erbeten unter 0676/5254805 
j.hammer@bildungsberatung.noe.at  

Informationen unter www.bildungsberatung-noe.at 
Nutzen Sie jetzt Ihre Chancen für eine bessere Zu-
kunft!  
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Aufruf zu neuen Projekten „LEADER am Weg“  

Die LEADER-Region Weinviertel Donauraum infor-

miert über die neue Förderperiode 

Seit Juni gibt es eine neue LEADER-Förderperiode für 
die nächsten 7 Jahre. Zeit, Themen und Inhalte bis 
2020 vorzustellen, um innovative und kooperative 
Ideen in Projekte zu packen. 

Hausaufgaben wurden erledigt  

Die Region kann seit Juni auf einen Fördertopf von 
rund € 3,1 Mio. (bis 2020) zugreifen. Dazu war es not-
wendig, Hausaufgaben zu erledigen: Ein Beteiligungs-
prozess zum Ausarbeiten der Themen und der Fahr-
plan für die nächsten 7 Jahre wurden ausgearbeitet. 
Geschäftsführer Günther Laister freut sich über die 
Anerkennung zur LEADER-Region, da es nun finanzi-
elle Mittel gibt, welche sonst nicht in die Region ge-
flossen wären. 

Themen der Region  

Nun geht es an die Arbeit - Themen der Region mit 
Projekten zu füllen: Wirtschaft und Landwirtschaft, 
Leben und Kultur, Energie, Tourismus und Erlebnis 
sowie Mobilität und Verkehr sind die Schwerpunkte 
der Region. 
Dabei liegen die Hauptaugenmerke auf Tourismus 
und Mobilität, so die Projektmanagerin Sonja Eder. 
2016 werden hier die ersten gemeindeübergreifenden 
Projekte eingereicht. „Wir sind jetzt schon eine Vorzei-
geregion in der Mobilität und wollen eine richtige Mo-
dellregion werden,“ betont Hermann Haller und „…
dazu müssen wir weitere Schritte setzen, um auch für 
die Bewerbung zur Landesausstellung etwas vorwei-
sen zu können“. Mobilität betrifft alle Menschen - Pro-
jekte schaffen einen Nutzen für alle BürgerInnen und 
Bürger. Dass es auch touristisch noch einiges zu tun 
gib, erörtert Bgm. Helmut Laab in seiner Begrüßungs-
rede: Die Region hat zwar bereits einiges umgesetzt, 
aber es gibt noch viel Potential, um das Angebot und 
die Attraktivität einer Tourismusregion zu steigern. 

Vielseitig informiert 

Durch das Programm führte Peter Madlberger. So 
wurden von Michael Fleischmann und Wolfgang Sovis 
in der Studie zum Demographischen Wandel die Re-
gion durchleuchtet. Vorgestellt wurden unsere zukünf-
tigen Herausforderungen zu Wirtschaft, Tourismus 
und Mobilität. Die regionalen Akteure Mobilitätsmana-
gerin Marceline Martischnig (noe regional GmbH) und 
Kleinregionsmanagerin Karin Schneider nutzten die 
Gelegenheit, Werbung für das Regionsprojekt ISTmo-
bil zu machen. Der Programmpunkt Projekte vor den 
Vorhang stellte vorbildhafte Projekte der letzten Per- 

iode vor. Hannes Weitschacher berichtete vom Pro-
jekt „Touristische Entwicklung“, Otto Ruthner vom 
neuen Themenweg „Kultur verbindet Hausleiten“ und 
Julius Schauerhuber kam ins Schwärmen als er vom 
Projekt „flying winemaker“ berichtete, wo qualitätsver-
bessernde Maßnahmen für Weinbauern umgesetzt 
wurden. 

Im Anschluss stellte das LEADER-Management vor, 
welche Möglichkeiten es gibt, um in den Genuss von 
Förderungen zu kommen. „Nun geht es darum, inno-
vative und kooperative Ideen zu finden und auszuar-
beiten. Die Ideen müssen zu den Themen passen und 
ein Nutzen für die Region muss entstehen“ resümier-
ten Sonja Eder und Günther Laister. Kontaktieren Sie 
uns: LEADER- Management 0680/555 88 00, 
office@leaderwd.at 

Zutaten für einen LEADER-Erfolgs-Kuchen 

Höhepunkt des 
Abends war die Zu-
bereitung des Er-
folgskuchens. Die 
beiden Regions-
sprecher Hermann 
Haller und Helmut 
Laab backten einen 
LEADER-
Erfolgskuchen und 
erklärten welche 
Zutaten dazu nötig sind. Jeder bekam ein Stück des 
Erfolgskuchens. 

mailto:office@leaderwd.at
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Wasserzähler kontrollieren! - Aus gegebenem Anlass weisen wir nochmals darauf hin, dass eine regel-

mäßige Kontrolle des Wasserzählers die beste Maßnahme zur Früherkennung eines Wasserrohrbruches ist. Ein 
Kontrollblick auf den Zähler und Kenntnis Ihres normalen Wasserverbrauches kann Ihnen viel Geld ersparen.  
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Nutzen Sie den Briefbutler! 

Bisher war es möglich, über die Plattform 
„buergerportal.at“ Sendungen der Gemeinde über ein 
bereitgestelltes Portal abzuholen. Das „Buergerportal“ 
wurde vom Softwareanbieter eingestellt.  

Dieses Service wird nun durch den Versand der Post 
direkt per E-Mail an die Empfänger ersetzt. Der Vorteil 
für den Bürger / die Bürgerin ist, dass kein separates 
Login auf ein Portal erforderlich ist, sondern die Post 
der Gemeinde über die gewohnte E-Mail Schiene an-
geliefert wird. 

Der BriefButler übernimmt somit die Zustellung über 
die Plattform „Bürgerportal“ – wir hoffen, dass es ein 
adäquater Ersatz ist. Bitte registrieren Sie sich für die-
sen neuen Dienst: Füllen Sie das dieser Ausgabe bei-
gelegte Anmeldeformular aus und übermitteln uns 
dieses nach dem Ausfüllen per Post, per E-Mail, per 
Fax oder persönlich.  

Wir hoffen, dass diese Umstellung Ihre Zustimmung 
finden wird und stehen für Fragen jederzeit zur Verfü-
gung. 

Das Anmeldeformular ist dieser 
Ausgabe von „Unsere Gemeinde“ 

beigelegt.  

8 Monate Bezirk Korneuburg ISTmobil 
- ISTmobil gut in Fahrt und baut seinen Kundenservice aus 

Die ersten acht Monate Bezirk Korneuburg ISTmobil 
sind bereits Geschichte – und diese fällt erfolgreich 
aus. Mehr als 9.800 Fahrten, mehr als 11.600 Fahr-
gäste und mehr als 45.600 Fahrkilometer im gesam-
ten Bezirk.  

Mit ISTmobil hat der Bezirk Korneuburg somit eines 
der fortschrittlichsten Anrufsammeltaxis von ganz Ös-
terreich: Großes Bedienungsgebiet, durchgehende 
Betriebszeiten und vor allem keine Mitgliedschaft. 
ISTmobil steht allen Fahrgästen zu Verfügung und 
bietet zusätzlich für alle Interessierten die mobilCard 
als Servicekarte.  

Um die Nutzung von ISTmobil noch komfortabler zu 
gestalten, wurden bereits viele Verbesserungen 
durchgeführt. Unter anderem wurden bestehende 
Haltepunkte umbenannt und neue angelegt.  
Von Hausleiten aus ist es nun möglich das Universi-
tätsklinikum Tulln anzufahren. Folgender ISTmobil 
Punkt wurde dafür errichtet:  
KO 991 – Tulln I Universitätsklinikum.  

Weitere Informationen dazu erhalten Sie auf dem Ge-
meindeamt oder direkt bei ISTmobil. Die aktuellen 
ISTmobil Folder für die Marktgemeinde Hausleiten 
sowie für alle anderen teilnehmenden Gemeinden 
sind auch am Gemeindeamt erhältlich. 

Beim Pendlerabo kam es nach Rückmeldung von 
Fahrgästen zu Verbesserungen. Unter anderem wur-
de die Zeitspanne für die Heimfahrt ausgeweitet 
(13.00 bis 20.00 Uhr) und die Zug-Abfahrtszeiten am 
Bahnhof Korneuburg angepasst.  

Anlässlich der bevorstehenden Weihnachtszeit möch-
te auch ISTmobil ein Zeichen setzen. Mit 40 Cent von 
jeder durchgeführten Fahrt in der Adventszeit wird der 
Verein Moritz unterstützt.  

Für die kom-
menden Mona-
te sind neue 
Angebote für 
Fahrgäste von 
ISTmobil ge-
plant. Mit Jah-
resende wird 
bei allen teil-
nehmenden 
Ärzten und 
Apotheken des Bezirks Korneuburgs und natürlich 
auch beim Bürgerservice ein Ärztefolder aufgelegt. 
Dieser beinhaltet neben den Standorten der Arztpra-
xen auch den jeweils nächstgelegenen ISTmobil 
Sammelhaltepunkt. 

Um die Haltestellensuche und die Fahrtbuchung noch 
einfacher zu gestalten, bietet ISTmobil ebenfalls ab 
Jahresende eine APP für iOS und Android kostenlos 
an. Diese ist über die APP Stores zu beziehen und für 
jeden SmartphonebesitzerIn eine attraktive Serviceer-
weiterung. 

Auch für Schüler und Schülerinnen bietet ISTmobil 
eine kostengünstige Alternative zum Elterntaxi. Fahr-
ten zu oder von Nachmittagsaktivitäten wie Sportver-
eine, Musikschule oder Nachmittagsbetreuung kön-
nen einfach mit ISTmobil erledigt werden. Nähere In-
formationen gibt es direkt bei ISTmobil.  
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  

Mag. Alexander Schummi 
Kärntner Straße 7b, 8020 Graz 
Tel.: 0123 500 44 88 
alexander.schummi@istmobil.at 
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Änderung der Öko-Box-Sammlung   

Getränkekartons werden ab 1. Jänner 2016 im Gel-
ben Sack/Gelben Tonne gesammelt. Die Rücknahme 
bei Post und Postpartnern werden aus Kostengründen 
eingestellt. Am umweltgerechten Recycling ändert 
sich nichts, aus den gesammelten Getränkekartons 
entsteht auch weiterhin neuer Karton. 

Gleichzeitig wird es für die Bürgerinnen und Bürger 
einfacher, denn sie sammeln ihre leeren Getränkekar-
tons in Zukunft bequem gemeinsam mit Plastikfla-
schen und Metallverpackungen im Gelben Sack/
Gelben Tonne. 

Getränkekartons und Plastikflaschen bitte flachdrü-
cken. Das spart Platz und es passen mehr Verpa-
ckungen in die Gelbe Tonne und den Gelben Sack. 
Alle anderen Kunststoffverpackungen werfen Sie bitte 
weiterhin in den Restmüll. An den Abholterminen für 
den Gelben Sack und der Entleerung der Gelben Ton-
ne ändert sich nichts. 

Sie können auch nach wie vor Ihre Getränkekartons 
sortenrein beim Altstoffsammelzentrum der Gemeinde 
abgeben. 

Bei Fragen wenden 

Sie sich bitte an Ihre 

Gemeinde,  
Abfallverband oder an 

die Service-Hotline 

0800/226600 
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Gratulation zu einem besonderen Anlass ! 

Eine große Anzahl von GemeindebürgerInnen und       
-bürgern hatte im zweiten Halbjahr Grund zum Fei-

ern. WIR GRATULIEREN HERZLICH ZUM… 

103. Geburtstag: Anna Krupik, Hausleiten  
 
90. Geburtstag: Maria Mayer, Seitzersdorf-
Wolfpassing  
 
85. Geburtstag: Leopold Pumpler, Schmida | Franz 
Mezgolits, Zissersdorf | Hildegard Fleischmann, Haus-
leiten | Josefa Fritz, Perzendorf | Hedwig Lehngrues-
ser, Zissersdorf | Edmund Fritz, Hausleiten | Leopoldi-
ne Kreicy, Seitzersdorf-Wolfpassing | Maria Eder, 
Seitzersdorf-Wolfpassing 
 
80. Geburtstag: Hermine Pisecker, Perzendorf | Ma-
ria Köberler, Seitzersdorf-Wolfpassing | Theresia Leh-
ner, Perzendorf | Heinrich Schneider, Gaisruck | Leo-
poldine Kröll, Seitzersdorf-Wolfpassing | Adolf Ro-
bitza, Seitzersdorf-Wolfpassing | Elfriede Seidl, Seit-
zersdorf-Wolfpassing  
 
75. Geburtstag: Josef Redl, Schmida | Gunthilde 
Partmann, Zissersdorf | Leopold Floderer, Seitzers-
dorf-Wolfpassing | Werner Gruber, Seitzersdorf-
Wolfpassing | Leopoldine Strenn, Perzendorf | Julia 
Von Lattorff, Goldgeben | Josef Konstanda, Zaina | 
Maria Krutisch, Zissersdorf | Dr. phil. Renate Janko-
witsch, Hausleiten | Gertrude Poisinger, Goldgeben | 
Inge Brauneis, Seitzersdorf-Wolfpasssing | Ingrid 
Sztocsits, Hausleiten | Anna Bindreiter, Schmida  
 
70. Geburtstag: Christine Picha, Seitzersdorf-
Wolfpassing | Franz Schaffer, Hausleiten | Ernestine 
Anzböck, Goldgeben | Maria Gschar, Schmida | Willi-
bald Wittich, Gaisruck | Rudolf Eichinger, Schmida | 
Ludwig Krottendorfer, Schmida | Helmut Maurer, 
Goldgeben | Leopoldine Kreil, Zissersdorf | Hannerl 
Holzer, Hausleiten | Annemarie Grünberger, Hauslei-
ten 
 
Goldene Hochzeit: Helmut und Erika Maurer, Gold-
geben | Johann und Anna Bittermann, Hausleiten | 
Johann und Leopoldine Hagmann, Perzendorf | Wil-
helm und Monika Krupik, Hausleiten | Johann und 
Leopoldine Gessl, Schmida 
 
Diamantene Hochzeit: (60 Jahre) 
Edmund und Johanna Fritz, Hausleiten 
 
Eiserne Hochzeit: (65 Jahre) 
Karl und Anna Eigner, Seitzersdorf-Wolfpasssing 
 
Steinerne Hochzeit: (67,5 Jahre) 
Ludwig und Frieda Sommer, Hausleiten 

 

20.11.2015 Goldene Hochzeit von Herrn und Frau 
Gessl Johann und Leopoldine, Schmida. 
Vzbgm. Franz Weiß, Josef Konstanda und OV DI Bir-
git Hauer-Bindreiter mit Sohnemann Michael gratulier-
ten herzlichst im Namen der Gemeinde . 

Goldene Hochzeit von Hagmann Johann und Leopol-
dine am 20.10.2015, Perzendorf. 
Vzbgm. Franz Weiß und OV Johann Fritz gratulierten 
herzlichst im Namen der Gemeinde. 

Goldene Hochzeit am 26.10.2015 Krupik Monika und 
Wilhlem, Hausleiten – Bgm. Josef Anzböck und OV 
Andreas Neubauer gratulierten herzlichst im Namen 
der Gemeinde. 
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15.11.2015  80. Geburtstag von  Frau Kröll Leopoldi-
ne, Seitz.-Wolfpassing. 
Vzbgm. Franz Weiß und OV Friedrich Summerer gra-
tulierten herzlichst im Namen der Gemeinde. 

90. Geburtstag von Frau Mayer Maria, Seitz.-
Wolfpassing, Vzbgm. Franz Weiß und OV Friedrich 
Summerer gratulierten herzlichst im Namen der Ge-
meinde. 

80. Geburtstag am 08.11.2015 von Herrn Schneider 
Heinrich, Gaisruck. Im Namen der Marktgemeinde 
Hausleiten gratulierten Vzbgm. Franz Weiß und OV 
Martin Kienberger. 

Herr und Frau Sommerer Ludwig und Friederike feier-
ten das Jubiläum der Steinernen Hochzeit - 67,5 Jah-
re. Bgm. Josef Anzböck und OV Andreas Neubauer 
gratulierten herzlichst im Namen der Gemeinde. 

 
Hausleitner Tracht 

 
Leinenstube“ 

Tulln, Hauptplatz 
Holzschuh-Passage 
Tel. 02272 / 67 972 

 
Holen Sie sich die Heimat in 

Ihren Kleiderschrank. 
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Veranstaltungen 

MARKTGEMEINDE HAUSLEITENMARKTGEMEINDE HAUSLEITEN  
  

Bürgermeister Jos. Anzböck   0664 82 28 360Bürgermeister Jos. Anzböck   0664 82 28 360  
VizeVize--Bürgerm. Franz Weiß       0664 82 28 361Bürgerm. Franz Weiß       0664 82 28 361  
 

AMTSSTUNDEN                                                            KONTAKT 
Mo 8-12 u. 18-19.3o                        Tel. 02265/ 72 67 
Mi  8-12                                       Fax 02265/ 72 67 20 
Fr  8-11                         gemeinde@hausleiten.gv.at 
                                                 www.hausleiten.gv.at 

Medieninhaber u. Herausgeber: Marktgemeinde 3464 Hausleiten, 
Kremserstraße 16 – Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister: 

Josef Anzböck - Abgabe an alle Haushalte – © 2015 

ÄrzteNOTdienst 

Dezember 
Sa./So./19./20.  Dr. Schachner 02267/22 40 
Mi./24.  Dr. Hochfelsner 02278/71 019 
Fr../Sa./25./26. Dr. Mann 02265/73 56 
So./27.  Dr. Mann 02265/73 56 
Do./31.  Dr. Deim 02269/22 25 
Jänner 
Fr./01.  Dr. Deim 02269/22 25 
Sa./So./02./03. Dr. Hochfelsner 02278/71 019 
Mi./06.  Dr. Deim 02269/22 25 
Sa./So./09./10. Dr. Mann 02265/73 56 
Sa./So./16./17. Dr. Hochfelsner 02278/71 019 
Sa./So./23./24. Dr. Zaloudek 02268/66 45 
Sa./So./30./31. Dr. Schachner 02267/22 40 
Februar 
Sa./So./06./07. Dr. Deim 02269/22 25 
Sa./So./13./14. Dr. Mann 02265/73 56 
Sa./So./20./21. Dr. Zaloudek 02268/66 45 
Sa./So./27./28. Dr. Hochfelsner 02278/71 019 
März 
Sa./So./05./06.  Dr. Schachner 02267/22 40 
Sa./So./12./13. Dr. Mann 02265/73 56 
Sa./So./19./20. Dr. Zaloudek 02268/66 45 
Sa./So./26./27.  Dr. Schachner 02267/22 40 

Dezember 
10.12-23.12 Leos Christbaumstand tgl. ab  10:00 
  Stockerauer Str. 24 
17.12.  Rorate, Aloisiuskapelle, 6:00 
20.12.  Lebende Krippe und Tiere bei Malafa, 
  Goldgeben, ab 15:00 
20.12.  „Punsch am Teich“ Zaina, ab 15:00 
23.12.  Advent in Schmida FF ab 17:00 
24.12.  Friedenslicht Feuerwehrjugend, Hauslei
  ten Ortsgebiet ganztägig 
24.12.  Weihnachts-Kindergarten, VS  
  9:00-15:00 Anmeldung erforderlich! 
24.12.  Krippenandacht, Kirche 15:30 
24.12.  Mette, Kapelle Pettendorf 17:00 
24.12.  Mette, Kirche 22:00 
31.12.  Jahresabschlussandacht, Kirche 16:00 

Jänner    
01.01.  Messe mit Sternsingerentsendung,  
  Kirche, 17:00 
03.01.  Neujahrskonzert mit Brunch des Clubs 
  Hausleiten im VAZ 11:15-17:00  
05.01.  FF-Ball im VAZ ab 20:00  
06.01. -31.01Buschenschank Eichinger 
11.01.  Rechtsberatung, Gemeinde 18:00-19:30 
15.01.  Gesellschaftsschnapsen der SPÖ,  
  Sportanlage Hausleiten ab 17:00 
31.01.  Seniorenkränzchen im VAZ 15:00-20:00 

Februar 
03.02.-21.02Buschenschank Goll 
06.02.  Maskenball im VAZ ab 20:00 
07.02.  Kindermaskenball im VAZ 15:00-19:00 
09.02.  Heringschmaus und Kehraus auf der 
  Sportanlage Hausleiten, 18:00-23:00 
10.02.  Aschenkreuz und Gottesdienst Kirche, 
  18:00-19:00 
13.02.  Asphaltstockschießen, HTC-Hausleiten, 
  ganztägig 
13.02.  Eulenschau am Agathaplatz 15:30-17:30 
15.02.  Rechtsberatung, Gemeinde 18:00-19:30 
20.02.  Preisschnapsen der FF-SW ab 16:00 
28.02.  Domino-Racing, Pfarrheim 15:00-16:00 

März 
02.03.-20.03Buschenschank Eichinger 
05.03.  Feuerlöscher Überprüfung, FF  
  Hausleiten 09:00-12:30 
05.03.  Blutspenden FF Hausleiten 10:00-17:00 
06.03.  Kinder Musical im VAZ 15:00 
06.03.  Suppensonntag im Pfarrhof 
07.03.  Rechtsberatung, Gemeinde 18-19:30 
12.03.  Kindersachen Flohmarkt, Pfarrhof 
12.03.  Trachtenball der Puchfreunde in der  
  Dorfschenke ab 20:00 
13.03.  Gemeindekreuzweg Schmida, 14:30 
16.03.  Jahrmarkt  
19.03  Flurreinigung Hausleiten 
20.03.  Palmweihe, ab 10:00 
20.03.  Frühlingskonzert im VAZ 16:00 
24.03.  Gründonnerstagslithurgie, Kirche 
25.03.  Karfreitagslithurgie, Kirche 
26.03.  Osternachtsfeier mit Agape 
27.03.  Pfarrball, VAZ 

Für die nächste Ausgabe von „Unsere Gemeinde“ 

ist am Freitag dem 26.Februar 2016. 

Redaktionsschluss 

Bitte stellen Sie ihre Fahrzeuge (vor allem in engen 
Siedlungsstraßen) so ab, dass Schneepflüge passie-
ren können und unterstützen Sie so unsere Gemein-
dearbeiter und alle anderen, die für Sie im Winter die 
Straßen befahrbar halten.  

Schneeräumung und Streupflicht: Im Ortsgebiet 
müssen EigentümerInnen von Liegenschaften zwi-
schen 6 und 22 Uhr, Gehsteige, Gehwege und Stie-
genhäuser innerhalb von 3m ihrer gesamten Liegen-
schaft von Schnee räumen. Bei Schnee und Glatteis 
besteht Streupflicht.  

Ist kein Gehsteig vorhanden muss ein 1m breiter 
Streifen vor der Liegenschaft geräumt werden, selbi-
ges gilt für Wohnstraßen (ohne Gehsteige). 

Schneeräumung 


